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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtentwicklung, Bauen, Verkehr, Umwelt 
Soziales, Jugend, Schule & Integration 
 
103 – Grünflächen und Forsten 
208 – Kinder, Jugend und Familie - Jugend-
amt 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Oshtoud Daghighian / Britta Jobst 
563 – 5081 / 563 2101 
563 – 8049 / 563 8137 
oshtoud.daghighian@stadt.wuppertal.de 
britta.jobst@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

09.04.2020 
 
VO/0308/20 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

21.04.2020 Jugendhilfeausschuss Empfehlung/Anhörung 
21.04.2020 BV Oberbarmen Empfehlung/Anhörung 
30.04.2020 Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen
 Empfehlung/Anhörung 
05.05.2020 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungssteuerung und Betriebsausschuss 
WAW Empfehlung/Anhörung 
06.05.2020 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
11.05.2020 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Erlebnisspielplatz - Soziale Stadt Oberbarmen/Wichlinghausen 

 

Grund der Vorlage 
 
Im Rahmen des Bund-Länderprogramms „Soziale Stadt Oberbarmen/Wichlinghausen“ wird 
mit Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE NRW 2014-2020) 
„Investitionen in Wachstum und Beschäftigung“ ein Erlebnisspielplatz für Kinder errichtet. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Neuerrichtung des Erlebnisspielplatzes für Kinder wird mit Gesamtbaukosten in Höhe 
von 690.000 € beschlossen. 
 

 

Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden. 
 

mailto:oshtoud.daghighian@stadt.wuppertal.de


  Seite: 2/3 

Unterschrift 
 
Meyer      Dr. Kühn 
 
 
Begründung 
 
Das Gelände des ehemaligen Rangierbahnhofes Wichlinghausen hat sich durch 

Maßnahmen aus dem Bund– Länderprogramm „Soziale Stadt“ in den letzten Jah-

ren unter dem Namen „Bergisches Plateau“ zur zentralen Grün- und Freizeitanlage 

für Oberbarmen und Wichlinghausen entwickelt. Neben der großzügig gestalteten 

Grünanlage als Raum für Aufenthalt, Kommunikation und Erholung stehen auch 

Spiel, Sport und Bewegung im Vordergrund. 

 

Der Erlebnisspielplatz soll neben der 2014 eingeweihten und mit Fördermitteln 

der Sozialen Stadt gebauten Parcouranlage entstehen. Diese richtet sich an Men-

schen ab 8 Jahren und wird intensiv genutzt. Die Geräte auf der Parcouranlage 

und die dort ausgeübten sportlichen Aktivitäten interessieren auch kleinere Kin-

der, die dann versuchen den „Großen“ nachzueifern. Dies führt leider immer wie-

der zu gefährlichen Situationen zwischen „Kleinen“ und „Großen“. 

 

Mit dem Erlebnisspielplatz soll nun auch Kindern bis 10 Jahren eine attraktive Be-

wegungsfläche geboten werden. Hier soll also nicht „nur“ ein Kinderspielplatz, 

sondern ein innovativer Erlebnis- und Bewegungsspielplatz mit Modellcharakter 

entstehen, der in vielfacher Hinsicht für die Kinder in Oberbar-

men/Wichlinghausen eine Bereicherung darstellt. 

Die erste bauliche Maßnahme wird die Sanierung der oberhalb des Spielplatzes 

verlaufenden Klinkermauer an der Breslauer Straße sein. Dies wird noch im Früh-

jahr / Sommer  2020 umgesetzt  und abgeschlossen werden, um die weiteren 

Maßnahmen einleiten zu können. 

 

Dazu soll ein Gestaltungswettbewerb mit mehreren Spielgeräteherstellern durch-

geführt werden. Aufgabe ist es, einen Spielplatz zu gestalten, der auf besondere 

Art und Weise Kindern ermöglicht, ihre Fähig- und Fertigkeiten in den Bereichen 
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Kreativität, Motorik und Koordination zu entwickeln und zu erweitern. Dabei sol-

len inklusionsspezifische Anforderungen berücksichtigt werden. 

Eine Jury, bestehend aus Kollegen*innen der Ressorts Kinder, Jugend und Familie 

und Grünflächen und Forsten, sowie der Behindertenbeauftragen, wird die Wett-

bewerbsbeiträge anhand einer Matrix bewerten. Der Gewinnerbeitrag soll mit der 

Realisierung beauftragt werden. 

 

 

Kosten und Finanzierung 
 
Die Maßnahme wird im Rahmen des Bund-Länderprogramms „Soziale Stadt Ober-

barmen/Wichlinghausen“ mit Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale 

Entwicklung (EFRE NRW 2014-2020) „Investitionen in Wachstum und Beschäfti-

gung“ gefördert (der Zuwendungsbescheid EFRE-0400157 / 04/058/18 liegt vor). 

Von der Gesamtsumme in Höhe von 690.000 € werden 90 % aus den oben ge-

nannten Förderprogrammen finanziert, das entspricht 621.000 €. 

Der kommunale Eigenanteil beträgt 10 % (69.000 €) und steht im Haushalt zur 

Verfügung.  

 
Zeitplan 
 
Mit den Arbeiten soll im Spätsommer/Herbst 2020 begonnen werden. 

Die Fertigstellung ist für 2021 anvisiert. 

 

 

Anlagen 
 
Anlage 1, Lageplan Erlebnisspielplatz 
Anlage 2, Entwurfsplanung Mauersanierung 
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